
 

 

       Chur, 03. Jan. 2022 

 

«Rendez-vous am Mittag im Bündner Naturmuseum» vom 
Mittwoch, 12. Januar 2022, 12.30 Uhr: 

 

Der Fischotter im Anthropozän – Leben in einer 
vom Menschen geprägten Umwelt 

 
 
Wir Menschen prägen unseren Planeten nachhaltig. Dadurch werden Landschaften verän-
dert, neue Möglichkeiten und Gefahren für unsere Mitlebewesen geschaffen. Im Kanton 
Graubünden leben seit 12 Jahren wieder wilde Fischotter. Doch auch er trifft hierzulande auf 
eine veränderte Gewässerlandschaft.  

Dieser Vortrag schlägt einen Bogen von der tiefen Vergangenheit des Fischotters bis in die 
Zukunft. Wir lernen dabei die Urahnen des Fischotters kennen und folgen seinen Spuren, die 
bis nach Europa führen. Im Laufe dieser Zeitreihe begegnen sich auch Mensch und Otter. 
Doch erst seit dem letzten Jahrhundert wird die Welt des Fischotters vom Menschen stark 
beeinflusst. Verfolgung, Lebensraumveränderungen und Umweltgifte haben das Vorkom-
men des Fischotters in Mitteleuropa stark geprägt. Heute ist die Art wieder vielerorts auf 
dem Vormarsch – doch wird das auch bleiben? Im zweiten Teil des Vortrags werden die Her-
ausforderungen des Fischotters in unserer vom Menschen geprägten Welt beleuchtet. Dazu 
werden neue Forschungsergebnisse vorgestellt, die die langfristige Rückkehr des Wasser-
marders in der Schweiz unterstützen. 

Dr. Irene Weinberger ist Biologin und schrieb ihre Doktorarbeit über den Fischotter im Alpen-
raum. Sie ist Geschäftsführerin der gemeinnützigen Stiftung Pro Lutra, die sich für den Fisch-
otter in der Schweiz einsetzt. 

Das Rendez-vous am Mittag findet am Mittwoch, 12. Januar 2022 von 12:30 bis 13:30 Uhr im 
Saal Brandis B12 (neben dem Bündner Naturmuseum) statt.  

Eintritt: Fr. 6.-- (Erwachsene), Fr. 4.-- (AHV/IV, Studierende, Lehrlinge), Kinder bis 16 Jahre gratis. 



Aufgrund der behördlichen Vorgaben gegen Corona gilt im Bündner Naturmuseum eine Zertifi-
katspflicht für Personen ab 16 Jahren. Maskenpflicht ab 12 Jahren. Beim Eintritt sind ein gültiges 
Covid-Zertifikat 2G (geimpft oder genesen) und ein Personalausweis vorzuweisen. 

 


